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z Lehrlings-Trio macht Zeitung

Konditor aus Sandl wird von Weltmeister gecoacht

Florian gehört 
zu den Besten 
seiner Zunft
 Seite 10

Auf junge Unterstützung konnte die Be-
zirksRundschau Freistadt in ihrer heutigen 
Sonderausgabe bauen. Die drei Lehrlinge 
Fabian Hennerbichler (Wimberger Bau), 
Kristina Aumayr (Holzbaumeister Buch-
ner) und Paul Brandl (Schinko GmbH, von 
links) trugen wesentlich zum Gelingen der 
LehrlingsRundschau bei.              Foto: Erwin Pramhofer

Vom Lehrling zum 
ÖGB-Regionalsekretär 
PREGARTEN. Klaus Pachner war Lehrling 
am Stadtgemeindeamt Pregarten, dann Vi-
zebürgermeister der SPÖ und jetzt ist er als 
Regionalsekretär des ÖGB tätig.          Seite 6

Freistadt
Nr. 39|  26./27.09.2019 | Gesamtauflage  579.691

meinbezirk.at

  Die aktuellsten Informationen online auf: meinbezirk.at/freistadt  |  Facebook: BezirksRundschau – Mein Bezirk Freistadt   

RM 08A037890K



4    Mein Bezirk Freistadt B E Z I R K S R U N D S C H A U  F R E I S TA D T

NEUMARKT, LIEBENAU, SCHÖ-
NAU. Für die dieswöchige 
Ausgabe haben wir uns die 
journalistischen Dienste von 
folgenden drei Lehrlingen ge-
sichert: Paul Brandl aus Neu-
markt, Fabian Hennerbichler 
aus Liebenau und Kristina Au-

mayr aus Schönau. Paul Brandl 
ist 20 Jahre alt und kommt 
aus der Neumarkter Ortschaft 
Schiernersdorf. Sein Arbeitge-
ber ist praktischerweise nur 
zwei Kilometer von seinem 
Elternhaus entfernt: Paul, der 
die FW in Freistadt abgeschlos-
sen hat, erlernt bei der Firma 
Schinko in Matzelsdorf den Be-
ruf Metall- und Blechtechniker. 
Aufmerksamen BezirksRund-
schau-Lesern ist der Name Fa-

bian Hennerbichler nicht unbe-
kannt: Er war schon mehrmals 
in den Schlagzeilen und zwar 
als Goalgetter der SPG Weiters-
felden/Kaltenberg/Liebenau. 
Fabian ist 18 Jahre alt und be-
findet sich im dritten Lehrjahr 
(Maurer und Bautechnischer 
Zeichner bei Wimberger Haus 

in Lasberg). Last but not least 
freuen wir uns, mit Kristina Au-
mayr eine starke Frau im Team 
zu haben. Die 17-jährige Schö-
nauerin ist begeisterte Reiterin 
und erlernt bei der Firma Holz-
bau Buchner in Unterweißen-
bach die Lehrberufe Zimmerei 
und Fertigteilhausbau.

Lehrlings
Rundschau

Mehr zum Thema auf
meinbezirk.at/lehrling-ooe Fo
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Lehrlingsredakteure (von links): Paul Brandl, Kristina Aumayr 
und Fabian Hennerbichler. Foto: Erwin Pramhofer

Ein junges Trio macht Zeitung
Paul, Kristina und Fabian halfen uns bei der Lehrlings-Rundschau FREISTADT. Unter dem Mot-

to „Nachdenken und wählen“ 
machte die überparteiliche 
Plattform „Für Kultur und 
Menschlichkeit“ beim Genuss-
markt in Freistadt wieder auf 
sich aufmerksam. Mit Sonnen-
blumen und Foldern wurden 
die Besucher eingeladen nach-
zudenken, was es braucht, um 
in einer offenen und vielfälti-
gen Gesellschaft friedlich zu le-
ben. Alle waren sehr interessiert 
und freuten sich über den sym-
pathischen Blumengruß, der 
gut zum Motto des Nachmit-
tags passte. Nähere Infos: www.
kulturundmenschlichkeit.at

Viele interessierte Besucher 
beim Genussmarkt. Foto: Privat

Plattform beim 
Genussmarkt aktiv



8    Mein Bezirk Freistadt B E Z I R K S R U N D S C H A U  F R E I S TA D T

NEUMARKT. Mein Name ist 
Paul Brandl, ich bin 20 Jahre 
alt und wohne in Schierners-
dorf. Ich bin seit September 
2016 Lehrling bei der Firma 
Schinko und sehr stolz dar-

auf. Nach meiner Schulpflicht 
(Volksschule Neumarkt, Maria-
num Freistadt) besuchte ich die 
dreijährige Fachschule für wirt-
schaftliche Berufe (FW) in Frei-
stadt. Obwohl der Unterricht in 
der FW für mich ansprechend 
und interessant war, wurde mir 

schon bald bewusst, dass ich 
nach meinem Schulabschluss 
weder in einem Büro noch in 
der Gastronomie oder in der 
Sozialwirtschaft glücklich wer-
den würde. So kam es, dass ich 
mich auf die ausgeschriebe-
ne Lehrstelle als Metall- und 
Blechtechniker bei der Firma 
Schinko beworben habe und 
zu einem Schnuppertag in die 
Schlosserei zu Wolfgang Bruck-
mayr eingeladen wurde. Weni-
ge Tage später habe ich die Zu-
sage für meinen Traumberuf 
erhalten.

Verschiedene Abteilungen
Seit Beginn meiner Lehre 
sammle ich in den verschiede-
nen Abteilungen der Produk-
tion (Vorfertigung, Kanterei, 
Verbindungstechnik, Schlos-
serei, Oberflächentechnik und 
Montagetechnik) wertvolle Be-
rufserfahrungen bei der Anfer-
tigung von Metallgehäusen. Zu 

meinen Tätigkeiten gehören 
bohren, senken, schneiden von 
Gewinden, schweißen, schlei-
fen, montieren, zuschneiden 
am Laser und kanten. In der 
Abteilung Qualitätssicherung 
bin ich auch mit Büroarbeit 
konfrontiert.

Super Arbeitsklima
Bei der Firma Schinko schätze 
ich das kollegiale Arbeitsklima, 
die abwechslungsreichen Ar-
beitsbereiche, die umfangrei-
chen Sozial- und Zusatzleistun-
gen, die vielen Möglichkeiten 
zur Weiterbildung sowie die 
gemeinsamen Freizeitaktivitä-
ten. Ich schließe meine Lehre 
im März 2020 ab und möchte 
danach weiterhin als engagier-
ter und motivierter Mitarbei-
ter bei der Firma Schinko in der 
Schlosserei arbeiten.

von Lehrlingsredakteur
Paul Brandl

Lehrlings
Rundschau

Mehr zum Thema auf
meinbezirk.at/lehrling-ooe Fo
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Den Traumjob gefunden

Das Handwerk ist die Passion 
von Paul Brandl. Foto: Privat

Paul Brandl ist Lehr-
ling bei der Firma 
Schinko in Neumarkt. 
Für ihn gibt es keine 
bessere Ausbildung.
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NEUMARKT. Paul Brandl bat 
seinen Vorgesetzten, Wolfgang 
Bruckmayr, zum Interview.

Was machen Sie genau bei 
der Firma Schinko?
Ich bin Teamleiter „Blechtech-
nik“ und für die Lehrlingsaus-
bildung zuständig.

Warum und wieviele Lehrlin-
ge bildet Schinko aus?
Wir investieren viel in die Lehr-
lingsausbildung, weil wir auch 
in Zukunft gute Mitarbeiter im 
Fein- und Dünnblechbereich 
haben wollen. Derzeit befinden 
sich 13 weibliche und männli-
che Lehrlinge in Ausbildung. 
Insgesamt hatten wir seit dem 
Jahr 2000 mehr als 80 Lehrlin-
ge unter unseren Fittichen.

Bleiben eigentlich viele Lehr-
linge nach ihrer Lehrzeit im 
Betrieb „hängen“?
Ja, Gott sei Dank. Das heißt, wir 
dürften unseren Job nicht so 
schlecht machen.

Welche Eigenschaft sollte ein 
Lehrling mitbringen?
Die Lehrlinge sollten Freude 

am Tun und Ausprobieren ha-
ben, das ist das Um und Auf.

Was schätzen Sie an Ihren 
Mitarbeitern am meisten?
Sie sind offen, einsatzbereit, 
flexibel und teamorientiert.

von Lehrlingsredakteur
Paul Brandl

Lehrlings
Rundschau

Mehr zum Thema auf
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Interviewtermin: Lehrlingsredakteur Paul Brandl (l.) mit dem 
Teamleiter „Blechtechnik“, Wolfgang Bruckmayr. Foto: Privat

Freude am Ausprobieren haben
Bei der Firma Schinko stehen aktuell 13 Lehrlinge in Ausbildung

FREISTADT. Die Grünen 
laden zur Langen Nacht
Am Freitag, 27. September, 18 
bis 22 Uhr, laden die Grünen 
Freistadt in ihr Büro in der 
Eisengasse. Gemeinderat Her-
bert Schaumberger verspricht 
„Gespräche in entspannter 
Atmosphäre“.

LIEBENAU. Wanderung 
durch das Tanner Moor
Am Samstag, 28. September, 
lädt der Naturschutzbund OÖ 
zu einer geführten Wande-
rung durch das Tanner Moor. 
Treffpunkt ist um 9 Uhr beim 
Rubener Teich.

UNTERWEITERSDORF. Musik 
und Mundart in der Mühle
„Mundoadd in da Weiglmühl“ 
heißt eine Veranstaltung am 
Samstag, 28. September, 19 
Uhr, in der Weiglmühle. Au-
toren des Stelzhamerbundes 
bringen eine Vielfalt an Texten, 
die durch die Mühlen des Le-
bens gespült werden. Musika-
lisch unterhält Toni Pichler.

KURZ NOTIERT
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